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Liebe Freund:innen, 

hiermit bewerbe ich mich erneut als  

Landesvorsitzende. 

 

Diese Bundestagswahl wird eine richtungsweisende Wahl werden und 

auch bei der nächsten Landtagswahl ist für uns alles drin. 

In den Umfragen und auch bei den letzten Wahlen, ganz besonders bei 

der letzten Europawahl, standen wir sehr viel besser da als bei der 

letzten Bundestagswahl. Es ist also nicht besonders frech zu denken, 

dass wir auch im Bund nach dieser Wahl endlich wieder in 

Regierungsverantwortung kommen können. Mit der Landesliste zur 

Bundestagswahl, die wir verschieben mussten und die nun endlich steht 

wird das ein aufregender und rasanter Wahlkampf werden. Ganz 

besonders gilt das für uns in Schleswig-Holstein, denn bei der nächsten 

Landtagswahl geht es dann auf’s Ganze! 

Mit nur einem halben Jahr Abstand werden beide Wahlkämpfe stark im 

Doppelpack wahrgenommen werden. 

Darauf bereiten wir uns als Partei schon jetzt mit dem schon sehr gut 

angelaufenen Programmprozess vor.  

Bei dieser Landtagswahl im Mai 2022 wollen wir stärkste Kraft werden 

und in der nächsten Regierung mit unseren Werten und Zielen prägend 

sein.  

Sehr gern möchte ich den Prozeß der Landtagswahlvorbereitungen, den 

Wahlkampf der mitten im Bundestagswahlkampf beginnt und darauf 

folgende Koalitionsverhandlungen, mit Euch erfolgreich zum Ziel 

bringen! 

Das Ganze sollte aus einem Guss sein. Das können wir als eingespieltes 

Team bieten. 

 

Mit den guten Umfragewerten wächst die Erwartung, die die Menschen 

in uns und in die Partei legen. Klimaschutz und Soziales sind untrennbar 

miteinander verknüpft und müssen daher zusammen gedacht werden. 

Es gilt dabei auch ein möglichst strukturiertes Pandemiemanagement zu 

bestreiten. Hierzu haben wir im Sommer mit dem Papier „Jetzt erst recht 

- Wut zum Wandel“ eine gute Grundlage gelegt.  
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Parallel zu diesen großen politischen Aufgaben, stieg die Zahl der Mitglieder im 

Landesverband stetig an.  

Seit der LaVo-Wahl 2017 haben wir uns fast verdoppelt!  

Bei unserer ersten LaVo-Wahl waren wir 2520. 

Unsere wachsende Partei brauchte neue Strukturen, um Kommunikation aufrecht zu 

erhalten, miteinander zu arbeiten und zusammenzuwachsen. So gibt es mittlerweile sehr viel 

mehr Mitarbeiter:innen in der LGSt und diese sind trotz Homeoffice ein motiviertes und 

effizientes Team geworden, mit dem es viel Spaß macht zu arbeiten. 

Mehr Mitarbeiter:innen brauchen auch mehr Platz und so planen wir für 2021 einen Umzug 

der LGSt in größere Räume und sind gerade aktiv auf der Suche. 

 

Wir haben uns weiterhin, seit einem Jahr hauptsächlich digital, auch bundesweit vernetzt. 

Mit den anderen grünen Landesvorsitzenden sind wir in regelmäßigem Austausch zu den 

großen und kleinen Fragen des politischen Alltags. Auch der Draht zum Bundesvorstand ist 

sehr kurz und gut. 

Das Grundsatzprogramm und das Vielfaltstatut haben wir begleitet. Es gibt eine 

Partnerschaft mit Sachsen-Anhalt, die wir zum Beispiel mit einem Papier zum „grünen Band“ 

mit Leben gefüllt haben. 

 

Das Projekt zu Ernährung und Landwirtschaft werde ich, wenn ihr mich wieder wählt, 

gemeinsam mit der LAG Landwirtschaft über den Sommer fortsetzen. Auch die Gründung 

eines grünen Wirtschaftsbeirates steht für dieses Jahr an. Zwei aus dem Zeitpolitikprojekt 

resultierende Anträge kommen auf diesem Maiparteitag zur Abstimmung.  

 

Es gibt noch viel zu tun und ich freue mich richtig darauf! 

Ich habe schon viele Pläne für die nächste Zeit, die vor der Umsetzung stehen und bitte um 

Eure Unterstützung und Mitarbeit und erneut auch um Eure Stimme. 

Eure Anna 


